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G
esellschaft für Sozialen Fortschritt e.V.

Lindenthalgürtel 15
50935 Köln

Anmeldung

Donnerstag, den 4.10.2007, 11.15 Uhr 
bis Freitag, den 5.10.2007, 12.30 Uhr

in der
Akademie Hennef der DGUV
Zum Steimelsberg 7, 53773 Hennef/Sieg
Telefon: 0 22 42 / 89 01

Einladung zur
Jahrestagung der Gesellschaft für
Sozialen Fortschritt e.V. in Kooperation
mit dem AWO Bundesverband e.V.

Der Sektor der Arbeit
mit Menschen mit
Behinderungen im Wandel

Gesellschaft für Sozialen Fortschritt e.V.
Lindenthalgürtel 15 · 50935 Köln

Tel:  02 21 / 4 70 66 42
Fax: 02 21 / 4 70 66 75 oder -49 99

E-Mail: sozialer-fortschritt@uni-koeln.de
Die Gesellschaft ist im Internet unter 
www.sozialerfortschritt.de zu finden.

Referenten
Dipl.-Ges.-Ök. Saskia Alich, Seminar für Sozialpolitik,
Universität zu Köln: saskia.alich@uni-koeln.de
Dr. Heinz-Willi Bach, FH des Bundes für öffentliche
Verwaltung: Heinz-Willi.Bach2@arbeitsagentur.de
Dipl. Soz.-Wiss. Elke Driller, Zentrum für
Versorgungsforschung, Universität zu Köln:
elke.driller@uni-koeln.de
Prof. Dr. Johannes Eurich, Ev. FH Bochum:
Johannes.Eurich@web.de
Horst Hopmann, Geschäftsführer Arbeit und Leben
DGB/VHS Hamburg e. V.: 
horst.hopmann@hamburg.arbeitundleben.de
Dr. Andreas Langer, Lehrstuhl für Sozialpolitik und 
öffentliche Wirtschaft der Ruhr-Universität Bochum:
andreas.langer@fesi.info
Jürgen Nehls, Bielefeld: j.nehls@kapitalisierung.info
Dr. Sven Neumann, Klein Förste
Manfred Otto-Albrecht, Projektleiter Fortbildungsakademie
der Wirtschaft (FAW), Beratungsinitiative Hamburg
(BIHA): manfred.otto-albrecht@faw-hamburg.de
Dr. Hans-Günter Ritz, Behörde für Soziales, Familie,
Gesundheit und Verbraucherschutz Hamburg:
dr.ritz@daybyday.de
Prof. Dr. Frank Schulz-Nieswandt, Universität zu Köln:
schulz-nieswandt@wiso.uni-koeln.de

Ort der Tagung:
Akademie Hennef der DGUV 
Zum Steimelsberg 7, 53773 Hennef/Sieg
Telefon: 0 22 42/8 901
Eine Anfahrtsskizze finden Sie im Internet unter
www.sozialerfortschritt.de. Wir senden Ihnen auf Anfrage
diese Anfahrtsbeschreibung auch gerne zu.
Die Teilnahme ist gebührenfrei. Eine Übernachtung mit
Frühstück kostet Euro 45,50. Zimmerreservierungen in der
Akademie bitte direkt an Frau Budde: ina.budde@dguv.de.
Die Akademie bietet eine angenehme Arbeitsatmosphäre.
Die Tagung wird gefördert durch die
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung.
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Das Thema

16.00 Uhr Der Sektor der Arbeit mit Menschen 
mit Behinderung im Wandel 
Dr. Sven Neumann (angefragt)

17.00 Uhr Assistenz in der Behindertenhilfe: pro-
fessionelle Kompetenzen in veränderter 
Hilfeorganisation
Prof. Dr. Johannes Eurich & 
Dr. Andreas Langer

Schluss des Tages: 18.00 - Abendessen

Ab 19.30 Uhr lädt die Gesellschaft zum Umtrunk in die 
Bierklause des Hauses ein.

Freitag, den 5. 10. 2007
9.30 Uhr Berufliche Eingliederung 

schwerbehinderter Menschen und 
demografischer Wandel
Horst Hopmann & Manfred Otto-Albrecht 

10.30 Uhr Der Berufshelfer – Pflichtlotse für den 
Behinderten. Vorteile des berufsge-
nossenschaftlichen Reha-Managements
Jürgen Nehls

11.30 Uhr Kaffeepause

11.45 Uhr Ausblick: Der Sektor der Arbeit mit 
Menschen mit Behinderungen zwischen 
Europarecht, neuer Steuerung und 
Empowerment
Frank Schulz-Nieswandt

12.30 Uhr Ende der Veranstaltung – Möglichkeit zum
Mittagessen

Moderation: Prof. Dr. Frank Schulz-Nieswandt

Der Sektor der Arbeit mit Menschen mit Behinderung
befindet sich in einem tief greifenden Strukturwandel.
Es geht einerseits um grundlegende Veränderungen auf
der Ebene des Europa- und nationalen Sozialrechts, dabei
Fragen der Steuerung (Marktöffnung und Wettbewerbs-
orientierung, New Public Management, Kontraktmanage-
ment etc.) sowie Fragen des ideellen Paradigmas
(Empowerment und Kundenorientierung) betreffend. Es
geht um die Veränderungen der Versorgungslandschaften
und Leistungsfelder, auch gerade im Lichte des sozio-
demographischen Wandels. Es geht um neue Instrumente
(persönliches Budget, Case Management etc.); es geht um
praktische Experimente.
Die Tagung diskutiert ausgewählte Fragen und Aspekte
dieses breiten und komplexen Themas.

Sie sind zur Diskussion herzlich eingeladen!

Donnerstag, den 4. 10. 2007

11.15  Uhr Begrüßung und Einführung
Prof. Dr. Frank Schulz-Nieswandt, 
Vorsitzender

11.30 Uhr Die Implementation von öffentlich-
rechtlichen Behinderungs-
gleichstellungsgesetzen in Deutschland
Dr. Hans-Günther Ritz

12.30 Uhr Mittagspause

13.30 Uhr Wandel des Sozialen Netzwerkes von 
Menschen mit Behinderung vor 
dem Hintergrund demographischer 
Veränderungen
Dipl.-Ges.-Ök. Saskia Alich & 
Dipl.-Soz.-Wiss. Elke Driller

14.30 Uhr Sozialstaatsregime in Europa und die 
gesellschaftliche Teilhabe behinderter 
Menschen
Dr. Heinz-Willi Bach

15.30 Uhr Kaffeepause

Das Programm


